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NACHGEFRAGT BEI JOHANNES BRECHT

MIT DEM DUALEN STUDIUM AUF DIE KARRIERELEITER
Johannes Brecht berichtet über seine Erfahrungen als dualer Student bei der LGG. Besonders positiv 
für ihn: ein engagiertes Tutoren- und Ausbilderteam kümmert sich um die jungen Talente. So bietet 
die LGG für alle mit einem Interesse für Zahlen und Steuern vielfältige Einstiegsmöglichkeiten in die 
Welt der Steuerberatung.

Was hat Sie gereizt, ein DHBW-Studium im 
Bereich Rechnungswesen, Steuer- und Prü-
fungswesen zu absolvieren?
Brecht: Ich hatte Wirtschaft als Hauptfach 
im Abi und die Verbindung im  Studium 
von BWL-Themen mit Recht und Steuern 
fand ich spannend. Durch den Weinbau-
betrieb meiner Eltern sprechen wir auch 
häufig über betriebswirtschaftliche The-
men und das hat mich  geprägt.

Was waren für Sie die Vorteile aus der Kom-
bination von Theorie und Praxis während 
des Studiums? 
Brecht: Das theoretische Wissen so unmit-
telbar in der Praxis einsetzen zu können, 
ist super. Mein Gruppenleiter hat sich auch 
um den Transfer bemüht. Nach dem Stu-
dium ist man fit für den Berufseinstieg 
und mit der Praxis bereits vertraut.

Wie war die Betreuung während des Studi-
ums bei der LGG?
Brecht: Eine Kollegin hat sich von Anfang 
an um mich gekümmert und wir haben ge-
meinsam erste Buchhaltungen bearbeitet. 

Das hat sich dann schnell entwickelt und 
mir wurde nach einiger Zeit auch die Ge-
samtbetreuung von Mandanten übertra-
gen. Die Kollegen haben aber immer einen 

Blick auf meine Arbeit geworfen und mir 
geholfen. Das Schöne war, dass meine Kol-
legin und ich gemeinsam in einem Büro sa-
ßen. So traut man sich mehr zu fragen. 
Kommilitonen saßen häufig nur mit ande-
ren Studis zusammen.

Was raten Sie jemandem, der die Sorge hat, 
dass das Thema Steuern zu trocken ist? 
Brecht: Die Frage wird oft gestellt: Es hört 
sich so an, als hätte man nur mit Zahlen zu 
tun, aber jeden Tag rufen Mandanten an 
und suchen unseren Rat. Mich fasziniert, 
wie die Betriebsleiter auf Herausforderun-
gen reagieren. Ich schaue dann, wie wir die 
steuerlichen Belastungen reduzieren kön-
nen.

Wenn Sie nochmals die Wahl hätten, würden 
Sie sich wieder für ein Studium bei der LGG 
entscheiden? 
Brecht: Ich würde nichts anders machen: 
Experten im Steuerrecht sind gefragt und 
die Entwicklungsmöglichkeiten sind super.

Entwicklungsmöglichkeiten sind das richti-
ge Stichwort: Wie ging es nach dem Studium 
für Sie weiter?
Brecht: Ich durfte einen kompletten Man-
dantenstamm gemeinsam mit einem 
Steuerberater betreuen und dann auch Spe-
zialfälle wie zum Beispiel die Überbrü-
ckungshilfen bearbeiten. Jetzt habe ich das 
Ziel Steuerberater im Blick.  ■
	Î Weitere Informationen zum Einstieg  

bei der LGG Steuerberatung GmbH finden  
Sie auf Seite 21 dieser Ausgabe und unter 
www.lgg-steuer.de/karriere.
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Johannes Brecht

„NACH DEM DUALEN STUDIUM 
IST MAN FIT FÜR DEN  

BERUFS EINSTIEG  
UND MIT DER PRAXIS  
BEREITS VERTRAUT“ 

Arbeiten bei der LGG
Sie haben Interesse an einem Einstieg bei  
der LGG Steuerberatung GmbH? 
Die LGG ist in Württemberg vertreten mit  
Niederlassungen in:
 ■ Aalen, 
 ■ Bad Waldsee, 
 ■ Boxberg, 
 ■ Stuttgart, 
 ■ Ravensburg und 
 ■ Weinsberg 

Unsere Stellenangebote finden Sie 
unter LGG Steuer-Stellenangebote unter  
www.lgg-steuer.de/de/karriere/stellenangebote 
oder über den QR-Code.
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